
Inhalt
Kleine N a tu r- und Kulturgeschichte 
der W ä ld e r, Hecken und Gehölze
Gigantisches N a tu rpuzz le .....................................................  8
Von der menschlichen M ach t über d ie  N a tu r...................  14
W ä ld e r verändern sich s tä n d ig ......................................... 24
Der W a ld  als Lebensraum..................................................  25
Auen -  unsere vielfältigsten Ökosysteme...........................  28
Baumeister des W aldes: d ie  Bäume................................. 31
Lebensgemeinschaften aus Bäumen und Sträuchern . . 36  
Die W iederauferstehung einer ausgestorbenen
T ie ra rt......................................................................................  4 0
Die Bedeutung des europäischen W a ld e s .................... 41
Einflüsse auf den W a ld ........................................................ 4 2
N ich t nur W ä lde r haben B ä u m e ....................................  4 3

W äld er, Hecken und G ehölze  
erkennen , bestim m en, schützen
Steckbriefe zu den einzelnen W a ld - und G ehölzb io top­
typen ........................................................................................... 4 5

W elcher Biotop ist d a s ? .....................................................  4 6

G efährdung  d er W ä ld er, Hecken und G ehölze
Das E nde unsere r g rü n e n  Lungen? • W a ld s te rb e n  
• W a ld b io to p e  auf der Roten Liste • Ausräumung der 

Landscha ft.............................................................................  115

W a ld  -  w ie  lange n o c h ? .................................................  1 1 6

W a ldb io tope  auf der Roten L is te ....................................... 117
W enn G ehö lze  selbst zur G efahr für d ie
Natur w e rd e n ......................................................................121
Die Ausräumung der F e ld flu ren .......................................1 22

Die A ktion
Schutz und Erhaltung der W älder, Hecken und Gehölze 
• G rundsä tz liche  G edanken  ■ Praktische Ansatzpunkte 
und Ratschläge..................................................................... 1 27

W aldverjüngung -  nicht immer ein V o rte il...................... 128
W aldschutzgebiete -  U rwälder von m o rg e n  1 2 9
W aldränder -  Grenzlinien zwischen Lebensräumen . 1 3 6
W a s  darf man im W a ld ? .................................................. 1 3 7
Biotopverbund -  M ed iz in  gegen das Artensterben . . 1 3 8  
Erhaltungsziele und praktische Schutzmaßnahmen 
für Einzelbäume, Baumgruppen, Alleen, Streuobst­
w iesen und Hecken............................................................. 1 39
Kleines Lexikon zum Schutz von W ald-, Hecken-
und G e hö lzb io topen .......................................................... 145

A nhang
W ich tige  Kontaktadressen zu Fragen des Arten- und

Biotopschutzes..................................................................... 149
Literatur.......................................................................................151
H erausgeber........................................................................... 152
Autoren...................................................................................... 152
D a n k ......................................................................................... 152

B ildnachw e is ........................................................................... 152
S tichw ortverze ichn is............................................................. 153


